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,Einfach Griin - Greening the City“ —17.9. bis 17.10.2021 in Dusseldorf
Baukultur Nordrhein-Westfalen zeigt Ausstellung , Einfach Grin — Greening the City“:
Vorteile und Herausforderungen des stadtischen Griins in der konkreten Umsetzung mit

Beispielen von Dusseldorf Gber Mailand bis Singapore.

Mehr Griin in den Innstadten: ein angenehmeres Klima, weniger Hitzebildung, den Feinstaub
mindern, mehr Wasser aufnehmen und den Larmpegel senken. All das sollen Pflanzen in den Stadten
leisten. Die Ausstellung ,,Einfach Griin“ zeigt eine groRRe Spannbreite an Beispielen fiir die Begriinung
der Stadte — weltweit, aber auch lokal. Das Museum der Baukultur Nordrhein-Westfalen prasentiert
die vom Frankfurter Architekturmuseum (DAM) 2020 konzipierte Ausstellung von 17. September bis
17. Oktober 2021 in Kooperation mit der Landeshauptstadt Diisseldorf und dem Bau- und
Liegenschaftsbetrieb (BLB) NRW. Ausstellungsort ist der Blirgerpark in Dlsseldorf gegeniiber dem
NRW-Landtag.

»Einfach Griin“ antwortet auf oft gestellte Fragen: von der Bestands- bis zur Neubau-begriinung, von
Einsparungen durch Geb&dudegriin bis zur finanziellen Férderung und von praktischen Tipps zur
Pflanzenauswahl bis zu 6kologischen Auswirkungen auf das Stadtklima. AuBerdem wird auch dem
Thema gestresstes Griin Aufmerksamkeit gewidmet, nimmt die Nutzung von Parks und 6ffentliche
Grinanlagen zu, insbesondere in Zeiten der Corona-Pandemie sind diese Raume haufig Gberfillt. Die
Ausstellung richtet sich nicht nur an Fachleute, sondern vor allem an die Blrger*innen. Je mehr
Grinbauten entstehen und von Auftraggeber*innen, Nutzer*innen und der Stadtgesellschaft positiv

bewertet werden, desto deutlicher ist die Botschaft: einfach Griin ist moglich!

Hausfassaden, Dacher, Balkone — mehr Griin ist moglich
Umso dringender stellt sich die Frage: Welcher Raum sollte fiir die Natur und das Griin zukinftig in

unseren Innenstadten gewahrleistet sein? Hausfassaden, Dacher, Balkone und manch steinerner



Hinterhof sind unsere letzten Griinreserven. In Deutschland werden diese Flachen bislang viel zu
wenig genutzt, insbesondere die Moglichkeiten begriinter Fassadenhillen. Weltweit realisierte
Griingebaude von Disseldorf (K6-Bogen Il) Gber Mailand (Bosco Verticale) bis Vietnam (Urban
Farming Office) zeigen bereits erprobte bis vollig neue Entwicklungen. Viele dieser Lésungen
bewegen sich auf einem High-Tech-Level, aber es gibt auch mit passenden Mittel und Methoden
erstaunliche Low-Tech-Losungen mit grolRer Wirkung. Insgesamt sind in der Ausstellung 17

historische Beispiele zu sehen, zusatzlich prasentiert werden 19 internationale GroRprojekte.

Griine Garagen und vertikale Bepflanzung

Die Dusseldorfer Ausstellung wird bereichert durch anschauliche Beispiele fiir eine vertikale
Bepflanzung, mit unterschiedlichen Systemen und gut geeigneten Pflanzen. Hausdacher zu begriinen,
hat eine groRe Wirkung, aber auch Garagen- oder Bushaltestellen lassen sich sehr einfach
bepflanzen. Hierbei reicht das Spektrum von intensiver bis zu extensiver Begriinung. In Disseldorf

sind aktuell 3,5 Prozent aller Dachflachen begriint (siehe Griindachkarte Diisseldorf 2020).

Disseldorfs Beigeordnete fir Planen, Bauen, Wohnen und Grundstiickswesen, Cornelia Zuschke,
sagt: ,,Ich freue mich sehr auf die Ausstellung, die den Nerv der Zeit trifft: Es gibt keinen Belang beim

Planen und Bauen, der nicht hinsichtlich seiner Nachhaltigkeit zu betrachten ware.”

Call for Projekts

Im Rahmen der Ausstellung startet das Museum der Baukultur einen Aufruf fir griine Projekte in
Nordrhein-Westfalen: Fassaden- und Dachbegriinung oder griine Hinterhofe. An dem ,,Call for
Projects” unter www.einfach-gruen.jetzt kénnen sich jetzt Fachleute und Birger*innen mit ihrem
Projekt beteiligen. Das Museum der Baukultur in Kooperation mit dem DAM wahlt einige der
Einreichungen aus Nordrhein-Westfalen aus, die im Rahmen der Ausstellung gezeigt werden. Alle
eingereichten Projekte werden auf einer interaktiven Karte verzeichnet. Machen Sie jetzt mit und

teilen lhre guten Ideen!

Wie wird die Dachwiese gemaht — Handbuch zur Ausstellung

Begleitend zur Ausstellung ist ein Handbuch ,,Einfach Griin. Greening the City”“ zum Gebaudegriin
erschienen mit vielen Beispielen, vor allem aber praktischen Tipps und Handreichungen zu Fragen
rund um das Thema Begriinung von Gebauden, von der Pflanzenauswahl, (iber den Aufbau einer
Dachbegriinung bis hin zur Frage, ob und wie eine intensive Dachwiese gemaht wird. Es ist wahrend

der Laufzeit der Ausstellung beim Museum der Baukultur zu bestellen.


https://www.duesseldorf.de/fileadmin/Amt19/umweltamt/dachbegruenung/pdf/Dach_Tiefgaragenbegruenung_2020_Duesseldorf.pdf

Die Ausstellung ,,Einfach Griin — Greening The City”

Ein Kooperationsprojekt von Baukultur Nordrhein-Westfalen mit dem Deutschen
Architekturmuseum, der Landeshauptstadt Disseldorf und dem Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW.
Laufzeit: 17. September — 17. Oktober 2021

Ausstellungsort: Blrgerpark Disseldorf, gegeniiber dem NRW-Landtag (Gegeniiber dem
Haupteingang zum Landtag NRW; Platz des Landtags 1, 40221 Disseldorf)

Offnungszeiten: tiglich von 9-18 Uhr, Eintritt frei

Kuratoren: DAM-Ausstellung: Hilde Strobl, Rudi Scheuermann;

Prasentation in Disseldorf: Ursula Kleefisch-Jobst, Museum der Baukultur Nordrhein-Westfalen
Ausstellungsgestaltung und -grafik: Mario Lorenz, Deserve

Bepflanzung (Konzept): Peter Kiisters, greenpass

Publikation: ,Einfach Griin. Greening The City“, hrsg.v. Hilde Strobl, Peter Cachola Schmal, Rudi
Scheuermann/ DAM, Frankfurt a. M., 304 S., dt/en; ISBN 978-3-939114-10-9; 2. erw. Aufl., 2021; 19

Euro. Bestellungen unter: https://baukultur.nrw/publikationen/einfach-gruen-greening-the-city

www.baukultur.nrw/einfachgruen
www.einfach-gruen.jetzt

#einfach_gruen
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Uber Baukultur Nordrhein-Westfalen

Baukultur Nordrhein-Westfalen ist als Institution im Land die Adresse fur Baukultur. Wir initiieren,
organisieren, vernetzen und kommunizieren aktuelle baukulturelle Themen. Dazu kooperiert
Baukultur Nordrhein-Westfalen mit vielen Partnern und unterstiitzt beispielhafte Projekte Dritter.
Mit dem eigenen Museum der Baukultur prasentiert und inszeniert Baukultur Nordrhein-Westfalen
wichtige gesellschaftliche Fragen und Entwicklungen —in NRW und (ber die Landesgrenzen hinaus.
Diese Form eines mobilen Museums der Baukultur ist weltweit einzigartig. Baukultur Nordrhein-
Westfalen flihrt die Arbeit der Vereine StadtBauKultur NRW und Museum fiir Architektur und
Ingenieurkunst NRW (M:Al) zusammen, die seit 2001 Themen der Baukultur verantwortet und
umgesetzt haben. Geférdert wird Baukultur Nordrhein-Westfalen vom Ministerium fiir Heimat,
Kommunales, Bau und Gleichstellung des Landes Nordrhein-Westfalen. baukultur.nrw


https://baukultur.nrw/publikationen/einfach-gruen-greening-the-city

	Presseinformation         29.7.2021
	„Einfach Grün - Greening the City“ – 17.9. bis 17.10.2021 in Düsseldorf Baukultur Nordrhein-Westfalen zeigt Ausstellung „Einfach Grün – Greening the City“:  Vorteile und Herausforderungen des städtischen Grüns in der konkreten Umsetzung mit Beispielen...

